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Ämkblalt zur Laibacher Zeilung Nr. 5.
Donnerstag, den 8. Jänner 1885.

(64—1) Knnzma<öun,. Nr. 21939.
Die EinHebung der Hundetaxe für das

Jahr 1885. und zwar: für jeden Hund inner,
halb des Ttadtponlöriums llaibach. mit einziger
«uSnahme jener, welche zur Bewachung ein.
schichtig gelegener Nesitzungcn unbedingt noth-
wendig sind. hat mit 1. Jänner l. I begonnen,
und sind die neuen Hundemarken

b is längstens 10. F e b r u a r l . I .
bei der Etadtcasse gegen Erlag der Taxe per
4 fl. , . W. zu lösen.

Mi t Vezug auf den 8 14 der Vollzugs-
Vorschrift über die EinHebung der Hm'detaxc
werbrn sohin alle Hundebesitzcr an die recht,
zeitige Entrichtung dieser Taxe mit dem Bei»
fügen erinnert, dass vom 10. Februar l. I . an
alle aus der Gasse betretenen und mit der per
1885 bestimmten Hundemarke nicht versehenen
Hunde sofort vom Wasenmeister werden ein«
gefangen werben.

Stadtmagistrat Laibach am 1. Jänner I8«5.

(42—3) Nr. 1.

Kundmachung
der k. k. Steuer-^ocal-Oommisston in
^aibach wegen Keberreichung der ^ w -
kommenjleuerbekennlmjse für das Zahr

1885.
Nus Vrund be»«esetzes vom 21.He«

zember 1884, enthalten im ReichSgesetz»
blatte nnter Nr . 1»7. wird Nachstehendes
kundgemacht:

Hur Neberreichung der Nelenutnisse
nber daH Einkommen von Handels»,
«ilewerbS« und sonstigen ftenerpflichtigen
Nnternehmnngen, von Pachtungen und

Nenten nnd endlich der Anzeigen über
stehende Iahreöbeziige zum Zwecke der
Einlommenstener-Nemessung pro 1883
wird mit Nezng aus den hohen Finanz»
ministerialerlass vom 8. Dltober 1»«4,
Z.43 507/213, dieFrist biö Vnde Jänner
1885 festgesetzt, nnd werden die p. t.
Ginlommensteuerbflichtiaeu der Ttadt
Laibach «nter Hinweisnug auf den H 32
des Einkommensteuergesetzes eingeladen,
ihre Fassionen, beziehungsweise Unzei
gen innerhalb der obbezeichneteu Frist
bei dieser l . l . Eteuer«Local»<5ommission
zuverlässig zn überreichen.

Hie gedruckten Ulanletten zu den
Fassione« «nd slnzeigcn werden hier»
amts unentgeltlich verabfolgt.

Vczüglich deren Verfassung wird mit
Nerusung auf den H 33 des Ginlommen»
ftcuergesetzes bemerkt:

1.) Nei den Nelenntnissen «ber das
Einkommen der ersten illasse von Han»
dels», Fabrilft, und »ewcrbsnntevneh
,u««gen sowie von Pachinnae« ft«d zur
Vrnli t t luug des d«rchsch«i«liche« Ein
lommcns die Ginnahmen und Nus»
gaben der Jahre 1882, 1883 und 1884
unter Veobachtung der 8810 nnd 11 des
VinlommcnsteuergcsetzeS zum Grunde
zn legen.

2.) Jene, welche ihr Gewerbe ver»
pachtet haben, wollen in den Velennt»
nissen die Pächter namhaft mache« und
angeben, in welchem Etadttheile und
in welchem Hause der Gcwerbabetrieb
stattfindet, dann welchen Betrag sie für
die Nebcrlassnng der Gewerbsconcession
erhalten.

Die VewerbSpächter haben für sich ab»
gesonderte Nelenntnisse zu überreiche«.

3.) Die stehenden, d. i. die vorhinein
festgesetzten Nezüge der Privatbedien»
steten sind von den Privateassen oder
den Verpflichteten, nämlich den Dienst»
gebern, von welchen die Anszahluug an
die Vezugsberechtiaten geschieht, anzu»
zeigen, und überdies haben anch die
Vezngsberechtigten ihre Fassion vorzn»
legen.

Diese Anzeigen haben auch in den
Fällen zu geschehen, wenn das eigent»
liche Iahresgehalt den Vetrag von
«3N f l . nicht übersteigen sollte, und es
sind alle wie immer Namen habende
Nebengenüsse ohne Rücksicht auf deren
allfällige Vtenerbefreiung speciell an»
zuführen, indem die Anojcheidung der

i der Steuerpflicht nicht unterliegenden
Tangenten »»ach den bestehenden Normen
nur der Hteuerbehördc zukommt.

Nudere Nrten des nicht in stehenden
ssahrebaebüre« vorhinein besiimntten
Vi«ro,,,,ne,»S der zweite», «lasse find von
den S<euerpflich<iar» anf gleiche « r t ,
wie für die erste Classe vorgezeichnet,
einznbetennen.

^ 4.) Die Velenntnisse über Hinsen und
Nenteu der dritten Masse sind nach dem

, Ttande des Vermögens vom 31. Dezem»
ber 1884 zu verfasse».

Vo sind zn fatieren die Interessen
^ «nd Nenten von allen Capitalien, be»
züglich welcher dem Vchnldner das Necht
zu>» Abzüge der Eiulommensteuer ge«
setzlich nicht zusteht, beispielsweise die

! Iinsen von Partial-HyPothelar.Anwei-

sungen, die Zinsen von Dienst», Heirats»
«nd sonstigen wie immer gearteten Nar»
cantionen der l5ivil »nd Mil i tär»
Personen, die Hinsen von Privatobliga
tionen, dir Leibrenten, die Hinse« von
anf steuerfreien Häusern versicherten
Capitalien, dann die Hinsen von Pfand«
briefen oder Schnldverschreibunge« der
l. k. Priv. allgemeinen österreichischen
NodeN'Kreditanstalt, die Zinsen von den
Obligationen des wrazer Vtadtanlehens
von, Jahre 1«73, die Einsen des anf
Grund des Landesgesetzes vom Liften
Jänner 1873, beziehnngsweise Uten
Jänner 1874 emittierten Wiener Vom»
munal.Unleheus und die Zinsen von
Darlehen und Spareinlagen die nach
dem Gesetze vom 27. Dezember 1880,
M. G. Nl . Nr. 15 l , steuerpflichtigen Er.
werbS» nnd Wirtschaftsgenosseuschaften.

Von der Katiernng ansgeschlossen
find nur die Zinsen von Staats und
öffentlichen Fonds, bann von den stän«
dischen Obligationen, von welchen die
Vlnlo,»»,»,el,st« «er «>,»»i<<elbar bei der
Zinsenzahlnng in «bzng aebracht wird.

Die Prüfnng und Nichtigstellung der
Vetenntnisse nnd Anzeigen sowie die
Vieuerbcmessung wird «ach den bestehen«
den Vorschriften erfolgen.

Neber allfällige «eenrse wird die
hochlöbliche l. l. Finanzdirection in Lai-
bach entscheiden.

Laibach, den 2. Jänner 1885.

B. k. Kteuer-Local-Commisfion.

ü n z e i g e b l a l l.

(4253) ^ l » 2 v r , t r » « e . 30—12
L«8t08 l l l t tv i ^VFVN Lü0llM»U»Ml18,

^lvut,. I^limunx llvl- Xorvontliiiti^iloit,
^rvuL' u. Vru8t.8«dmolLun, rdoumlltigodo
".opl- UNli X»QN8CliN<,r2VN.

^ultrü^o «,u, dor ?rovini v«r<iou
^uw^vdond por ?o»t «llvotuiort.

(5301—1) Ztsv. 10863.

12. ^nuvHr^ l l
prv» in v <iau

26. ^ u u v l l r ^ » 1885

"ox^luic pnp^^oöid, n» 270 ßlä. voe-
n^uid z)0808tnili iu viitnili pravie U2
p r̂oelo ötsv. 3853, 3423 iu 3424 clav-
llurnlco oböinb ^lstNka V86lô  od
11. uri äopowciny pri poäpiäkUH »oä-
Ul̂ i pod »».vuäuimi po^oji vräila.

lluH 26. uovombra 1684.

(5264—l) Nr. 23923.

Bekanntmachung.
Vom l . k. städt.'del^. Bezirksgerichte

Laibach wuldr über dus executive Real»
schlltzungsgesuch des Anton Moschel vo»
Laibüch (durch Dr. Sajovic) M o . 3500 f l .
sammt Anhang dem verstorbenen Fra»z
Noval, resp.dessen unbekannt n Elben und
Rechtsnachfolgel, der Aduocat Herr Dr.
Pfefferer von Laibach als Curatvl tlä
t^ctliiu bestellt und demselb.n der exe-
cutive Nealschähungsbescheid vom 4ten
Dezember 1884, Z. 23 923, zugestellt.

K. l . städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 4. Dezember 1884.

(5235 -2 ) Nr. 6286.

Bekanntmachung.
Vom l . f. Bezirksgerichte I l lyr i fch.

sseistnz wird dem Anton Frank von
Geize Nr. 4. welcher mit Beschluss des
l. t. Landesgerichtes vom 2i>. November
1884. Z. 7352, wegen Wahnsinnes unter
Curatel gestellt worden ist, Anton Kr i j
man von HlUSica, Gerichtebezirl Caslel«
nuovo, als Curator bestellt.

Illyrisch ' Feistriz am 16. Dezem-
ber 1684.

(18 -2) Nr. 6923.

Nelannlmachimg.
Vom k. l. Bezirksgerichte Reifniz

wirb dem unbekannt wo in Kroatien be»
findlichen Tabulllraläubiger Johann Per-
jalelj von Sinowiz zur Wahrung se'ner
Rechte in der Erecutio'iKsache des Franz
Perjatel von Weiniz gegen Matthäus
Miheliö von Trieft M o . 100 st. sammt
Anhang Herr Franz Erhouniz, l . l . No-
tar m Reifniz, zum Curator »6 acwm
aufgestellt.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 13ten
Dezember 1684.

(5331--2) Nr. 4760.

Bekanntmachung.
Vom gefertigten Bezirksgerichte wird

bekannt gemacht,' dass das in t>sr Rechls»
fache der Firma Franz Pirc <k Söhne
von Kropp (durch Dr . Sajovic) wider
S. Bachrach von Neugradiska wegel.
76 st. 20 kr. s. A. erflossene diesgericht-
liche Urtheil vom 14. Ma i 1884. Zahl
1818, dem filr den Beklagten wegen
dessen unbekannten Aufenthaltes bestellten
Curator kä »owm Matlhäus Kosmac
von Radmannsdorf zulzestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Nadmannsdorf.
am 28. Dezember 1884.

(5325 - 3) Nr. 9250.

Bekanntmachung.
Drn «"bekannten Rechtsnachfolgern

ber Marianna Zaloher von KaplavaS
wird Herr Jakob Eppich von Stein ulS
Curator ad aotum bestellt und demselben
der Realfrilbietungsbescheid in der Vxe-
cutionssache des Herrn Dr. Pitnat von
Stein gegen Mathias Ipauc von Moste
pew. 50 f l . s. «. vom 9. November I. I . ,
Z . 8152, zugefertiget.

K k. Bezirksgericht Stein, am 20sten
Dezember 1884.

(5273-^3) Nr. 24031

Bekanntmachung.
Vom k k, ftädt.-delea. «ezirksger,chte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei dem unbekannt wo beftndllchen

Geklagten Georg «ndisek und dessen un-
bekannten Erben und Rechtsnachfolgern
Dr. Georg Hrasovec in Laibach zum
Cnrnwr 2ll »ctum bestellt und demselben
die Kluge d<-s Johann Cesnovar (durch
Dr. P^pej) pc:w. Ersitzimg der Realität
Einl. 'Nr, 92 l llli Brezovica cjv ^ i -a^ .
27. November 1384, Z . 24031, zugestellt
worden.

Laibach am 26. November 1834.
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(128-1) Nr. 114.

Concurs-Eröffnung
des am 26. Zezembei 1884 gestorbenen
Z o s e f I e n a r i . Umtsvorstehers der
kram. aLscomptegesellschaft in ^aibach.

Das l . k. Landesgericht in Laibach
hat die Eröffnung des Concurses über
das aesammte, wo immer befindliche
bewegliche und über das in den
Ländern, für welche die Eoncurs-
ordnung vom 25. Dezember 1868
gilt, gelegene unbewegliche Vermögen
des Josef Zenari, Amtsvorstandes der
krainischen Escomptegesellschaft in Lai-
bach, bewilliget, den Herrn k. t. Lan-
desgerichtsrath Heinrich Saj iz mit dem
Amtssitze in Laibach zum Eoncurs-
commissä'r und den Herrn D r . Josef
Sajovic, Advocaten in Laibach, zum
einstweiligen Mafseverwalter bestellt.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, in der auf den

1 9 . J ä n n e r 1 8 8 5 ,
früh 9 Uhr, vor dem Eoncurscom«
missär angeordneten Tagfahrt unter
Beibringung der zur Bescheinigung
ihrer Ansprüche dienlichen Belege über
die Bestätigung des einstweilen bestell«
ten oder über die Ernennung eines
andern Masseverwalters und eines
Stellvertreters desselben ihre Vorschläge
zu erstatten und die Wahl eineS
Gläubigerausschusses vorzunehmen; fer-
ner werden alle diejenigen, welche
gegen die gemeinschaftliche EoncurS-
masse einen Anspruch als Eoncurs-
gläubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis

1 0 . M ä r z 1 8 8 5
bei diesem k. k. LandeSgerichte nach
Vorschrift der Concursordnung zur
Vermeidung der in derselben an-
gedrohten RechtSnachtheile zur An-
meldung und in der hiemit auf den

3 0 . M ä r z 1 8 8 5 ,
früh 9 Uhr, vor dem Eoncurscom«
missär angeordneten Liquidierungstag-
fahrt zur Liquidierung und zur Rang-
beftimmung zu bringen.

Den bei diefer Tagfahrt erschei«
nenden angemeldeten Gläubigern steht
das Recht zu, durch freie Wahl an
die Stelle des MasseverwalterS, seines
Stellvertreters und der Mitglieder des
Gläubigerausschusses, die biS dahin
im Amte waren, andere Personen
ihres Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Eoncursoerfahrens wer-
den durch das Amtsblatt der „Lai-
bacher Zeitung" erfolgen.

Vom k. k. vandesgerichte Laibach,
am 6. Jänner 1885.

(5048—2) Nr. 7294.

Executive Feilbietungen.
Vom k. k. Landesgerichte in Lajbach

wird bekannt gemacht:
Es seien in der ExecutionSführung

der krainischen Sparcasse in Laibach
gegen Iu l iuS von Galmagini die
neuerlichen Tagsatzungen zur Feilbie.
tung des dem letzteren gehörigen land-
tä'ftichen Gutes Raittenburg auf den

2 6 . J ä n n e r ,
2 3. F e b r u a r und
2 3 . M ä r z 1 8 8 5 ,

jedeSmal um 10 Uhr vormittags,
Hiergerichts mit dem Anhange des
Edictes vom 2. August 1884,1.4799,

angeordnet und gleichzeitig zur
Empfangnahme der diesfälligen Be-
scheide an:

Johann Udovk von Oberwodule,
Maria Sinkovc von Marndul,
Matthäus Zeleznik von Belli Berh,
Johann Udovi vvn Oberdule,
Anton Butara von Skrovnik,
Andreas Udovi von Slancverh,
Anton Martiniie von Gaberje,
Valentin Hribar von Kaplavas,
Franz Krajnek von KaplavaS,
Anton Star i i von Oberwodule,
Andreas Hrovat von Marndul,
Martin Bregar von Marndul,
Gertraud Sternad von Kaplavas,
Gertraud Buöar von Sturnkovc,
Anna Koren von Loinik,
Michael Int ihar von Matlovc,
Maria LuZar von Oberwodule,
Maria Hribar von Gradise,
Maria Ieranöik von Gradise,
Johann Tratar von Kaplavas,
Iernej Polanc von Vodule —

Herr Dr. von Wurzbach, Advocat in
Laibach, und an Iul iuS von Valma«
gini, resp. dessen VerlasS, Herr W.
Seckendorff in Wien zum Curator
»ä »otliN bestellt worden.

Laibach am 25. November 1884.

( 5 1 9 4 - 3 ) Nr. 7775.

Dritte exec. Feilbietung.
Am 1 2 . J ä n n e r 1 8 8 5 ,

vormittags 10 Uhr, wird im Ver-
Handlungssaale des t. k. Landesgerich-
teS Laibach in der Executionssache der
hiesigen k. k. Finanzprocuratur gegen
Nina Gräfin Lichtenberg gemäß
EdicteS ddto. 6. September l . I . ,
Z . 5459, zur dritten Feilbietung des
Gutes Lichtenberg geschritten werden.

Laibach am 16. Dezember 1884.

Vom k. k. Landesgerichte.

(4947—3) Nr. 6531.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Werks-
arbeiter-Bruderlade in Sagor die execu-
tive Versteigerung der dem Anton Lazar
gehörigen, gerichtlich auf 3067 st.
geschätzten, in der krainischen Land-
tafel Band 18, 5o1. 256 vorkommen-
den, in der Steuergemeinde Kanders,
GerichtsbezirkLittai, liegenden Realität,
zur Einbringung zweier Forderungen
pr. 900 st. und 100 fl.s. A., bewilli-
get und hiezu drei Feilbietungs - Tag-
satzungen, und zwar auf den

2 6 . J ä n n e r ,
2 3 . F e b r u a r und
2 3 . M ä r z 1 8 8 5 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, im lan-
desgerichtlichen Verhandlungssaale mit
dem Anhange angeordnet, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu
erlegen hat, sowie das Schätzungs-
Protokoll und der GrundbuchSeftract
können in der diesgerichtlichen Regi.
stratur eingesehen werden.

Laibach am 11 . November 1884.

(5192—3) Nr. 7774.

Dritte exec. Feilbietung.
Am 1 2 . J ä n n e r 1 8 8 5 ,

vormittags 10 Uhr, wird im Ver-
handlungssaale des k. l . Landesgerich-
tes Laibach in der Efecutionssache
des F. M . Schmitt gegen Nina
Gräsin Lichtenberg gemäß Edictes vom
30. August 1884, g . 5035, zur
dritten Feilbietung des Gutes Lich-
tenberg geschritten werden.

Laibach am 16. Dezember 1884.

" (5021—2) Nr. 6522.

Executive

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k.
Finanzprocuratur für Kram zur Ein-
bringung eines Steuerrückstandes per
206 si. 26 kr. s. A. die executive Ver-
steigerung des dem Verlasse des Rai«
mund Vasit gehörigen, gerichtlich auf
25848 ft. 30 kr. geschätzten, im Ge-
richtSbezirke Nassenfuß liegenden, in
der Landtaftleinlage Nr. 137 vor-
kommenden Gutes Grailach bewilliget,
und es seien hiezu drei Feilbietungs-
Tagsahungen auf den

26 . J ä n n e r ,
2 3. F e b r u a r und
2 3 . M ä r z 1 8 8 5 ,

jedeSmal vormittags um 10 Uhr, im
landesgerichtlichen Verhandlungssaale
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu
erlegen hat, sowie das Schähungs-
protokoll und der Grundbuchseftract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach am 1 1 . November 1884.

(5022—2) Nr. 6 0 2 3 "

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Ernestine
Clarici zur Einbringung ihrer For-
derung per 2000 st. s. A. die execu-
tive Versteigerung der dem Verlasse
des Raimund Vasik gehörigen, gericht-
lich auf 25 848 ft. 30 kr. geschätzten,
im Gerichtsbezirke Nassenfuß liegenden,
in der krainischen Landtafel unter
Einlage Nr. 137 vorkommenden Gutes
Grailach bewilligt, und es feien hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen auf den

26 . J ä n n e r ,
2 3. F e b r u a r und
2 3 . M ä r z 1 8 8 5 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
landesgerichtlichen Verhandlungssaale
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten sseilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachten, Anbote ein lOproc. Vadium

zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchseftract
können in der diesgerichtlichen Regi
stratur eingesehen werden.

Laibach am 1 1 . November 1884.

(5270-1) Nr?23^48.'

Bekanntmachung.
Vom l. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

iil laibach wlrd über Ansuchen der Pfarr«
pfrüüde Sostro (durch den Pfarrer An-
ton Finz) ddlo. 18. November 1834,
Z. 23 348, um Löschung der auf der Rea«
lität Einl »Nr. 203 der Eatastralgemeinde
Sostro aus dem Schuldscheine ddlo. 28stei,
Mai l.796 filr Andreas Leben vorgemerk-
ten Forderung pr. 150 f l . 2 . M . dem-
selben hicmit bekannt gegeben, dass für
ch'< und resp, dessen unbekannten Rechts«
Nachfolger Mathias Adan von Zadvor
als Curator bestellt und demselben der
diesgerlchlllchc Veschelo vom 19. Novem-
ber 1884, Z. 23 348, zugestellt worden ist.

K. l. städt.-oelea, Bezirksgericht Ualbach,
am 19. November 1884.

(4923—3) Nr. 9962.

Executive Feilbietungen.
I n der Execulionssache des Herrn

Josef Braune von Gottschee wird bei de«
gefertigten l. l. Bezirksgerichte zur Feil-
liietung der dem Anton Malnerik von
Umtmannsdorf Nr. 29 (durch den Cu-
rator Herrn Friedrich Sapolnik von
Mottling) gehörigen, auf 250 si. geschiitz.
ten Realität »ud Einl. .Nr. 1416 der
Steuergemeinde Semiö auf den

14. J ä n n e r ,
14. Februar und
14. Mä rz 1885 .

jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
und unter den üblichen Modalitäten ge-
schritten.

K. k. Bezirksgericht Mottl ing, am
30. Oktober 1684.

(4924—3) Nr. 9783.

Executive Feilbietungen.
I n der Executionssache der Frau

Antonia Hess von Mottling wird bei
dem gefertigten Bezirksgerichte zur Feil-
bietltlig der dem Martin Rejek von Klein«
lesetsche Nr. 4 gehörigen, auf 1415 f l .
geschätzten Realitäten sud Exlr.'Nr. 86
und aä Herrschaft Mottling lol. 229
und 241 den

14. Jänner ,
14. Februar und
14. März 1885.

jedesmal vormittags 10 Uhr. Hiergerichts
und unter den üblichen Modalitäten ge-
schritten. "

o- A l. Bezirksgericht Mottl ing, am
2o. Oktober 1884.

(4884-3) Nr. 3040.

^ ...Executive
Nealttatcn-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Treffen wird
blkannt g?n.llchl:

ES sci über Ansucheu des l. l. Steuer-
amles Treffen die executive Versteigerung
der der U,„,a Hostnil gehöriaen. gericht-
ttch auf 1808 fl. geschützten Realltllt a«l
Herrschaft Thurn.Gallenstein «ud lol. 350
bewilliget und hiezu drei Feilbietunas-
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

17. I it» ner ,
die zweite auf den

^ . , . I ? - F e b r u a r
und die dritte auf den

17. M ü r z i 8 3 b ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, bei
diesem Gerichte mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealitst
bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei ter dritten aber auch unter demselben
hinlanacgeben werden wlrd.

DieLicitallonsbedingnisse, wornach ins<
besondere jeder Llcilanl vor gemachtem An-
böte ein Idproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommlssion zu erlegen hat. sowie
das Schähungsprotololl und der Grund-
buchsertract können in der oiesgerlcht<
lichen Registratur «ingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am 28sten
Ollobcr 1884.
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(5278-3) Nr. 20974.

Ueberttagung
dritter exec. Feilbietung.

Es sei die zur Einbringung der For-
derung des Sebastian Tome aus E t . Veit
aus dem notariellen Schuldscheine vom
27. November 1880 per 100 f l . s. A.
mit Bescheid vom 17. Ju l i 1884 bewil.
ligte und auf den 25. Oltober 1884
angeordnet gewesene dritte ex«. Fellbie.
tung der Realität des Schuldners An-
dreas Mlinar von St . Veit Nr. 57,
Einlage Nr. 130 kä Steuergemeinde
S t . Belt, im Schätzwerte per 754 f l . ,
auf den ,

17. J ä n n e r 1 8 8 5 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichts mit dem
frühern Anhange übertragen.

K. t. ftädt.'delea. Bezirksgericht Laibach,
am 20. Ostober 1884.

(5275—3) Nr. 20419.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ignaz
Marcus Ielouschel von Oberlaibach
(durch Dr. Sajooic) die executive Ver«
steigerung der dem Giovanni Comolli
Von Podprö gehörigen, gerichtlich auf
360 fl. geschätzten Realität l i inl .-Nr. 9
»6 Steuergemeinde Seedorf; auf 40 st.
geschätzten Reulltät Einl. ° Nr. 31 acl
Steuergemeinde Seedorf, bewilligt und
hiezu drel Feilbietungs - Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

14 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

7. F e b r u a r
und die dritte auf den

?. M ä r z 1 8 8 5 .
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in
der Verichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealit'ät
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOprocentiges Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schähungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach am 15. Oktober 1884.
(5245-2) Nr. 5818.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Wlppach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Kirche Ma-
A Au (durch den Pfarrdechant Herrn
Mathias Erjavec in Wippach) die exe»
Mine Versteigerung der dem Mathias
Horz von Slap Nr. 18 gehörigen, ge-
richtlich auf 5274 st. geschätzten, aä Ca-
tastralgemeinde Slap ' Einlage Z. 554,
557, 558, 559, 560. 561, 562. 566,
und 567 vorlommenden Realitäten be»
Williget und hiezu drei Feilbietungs-
^agsatzungen, und zwar die erste auf den

24. J ä n n e r ,
di« zweite auf den

24. F e b r u a r
und die dritte auf den

24. M ä r z 1 8 6 5 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr
M der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea-
utät bei der ersten und zweiten Feil-
dietung nur um oder über dem Schä-
vungswert, bei der dritten aber auch
«nter demselben hintangegeben werden

Die Licitationsbedingnisse, wornach
wsvesondere jeder Licitant vor gemach-
e m Anbote ein I0proc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
^at, sowie das Schätzungsprotokoll und
^er Grundbuchsextract können in der
^esgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
".November 1834.

(5265—3) Nr. 20296.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Es sei zur Einbringung der Forde-
runa des Anton Moschek von Laibach
aus dem Zahlungsauftrage vom 4. April
1879, Z. 7647, per 300 f l . s. N. die
mit Bescheid vom 24. August 1883,
Z. 18 483, bewilligte executive Fellbie.
tung der dem Execulen Jakob Kunauer
gehörigen Realitäten Einl.<Nr. 105. Rectf.°
Nr. 95 /1 , Urb. -Nr .1 l7 lul Sl'nnrqq,
im Schätzwerte von l688 fi., und Eml.°
Nr. 75 »ä Slcueraemeinoe Vrunndorf,
im Schätzwerte per 60 st., im Reasfu-
mlerungsweae bei drei Taasatzungen, und
zwar die erste auf den

14. J ä n n e r ,
die zweite auf den

7. ssebruar
und die dritte auf den

4. M ä r ; 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergerlchls
mit dem frühern Anhange angeordnet.

K. l. städt -deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 15. Oltober 1884.

(5277—3) Nr. 21441.

Executive Feilbletungen.
Es fei zur Einbringung der ftorde»

runa der Ursula Glasiö von Istavas
Nr. I I aus dem Zahlungsaufträge vom
14. Februar 1883, Z. 2752, per 102 ft.
sammt 6proc. Zinsen seit drel Jahren,
vom 7. März 1883 zurückgerechnet und
weiterlaufend, Klagslosten per 5 fl. 33 kr.
und den bisher auf 20 fi. 34 kr. adju-
stierten und Weilers auflaufenden Execu-
tlonslosten die erec. Feilbietung der dem
Erecuten Johann Primc von IslavaS,
wohnhaft in Haufttmanca Nr. 22, gehö<
rigen, im Grundbuche sud Einl.-Nr. 12
der Eteuergemeinde Iggdorf vorkommen»
den, laut dlesaerichtlichen Gchätzungs-
Protokolles 6s pras». 19. September
1883, Z. 19226, auf 140 fl. geschätzten
Realität bewilliget und drei Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

17. J ä n n e r ,
die zweite auf den

1 1. F e b r u a r
und dle dritte auf den

7. M ä r z 1 8 8 5 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet, dafs obige
Pfandrealität nur bei der dritten Feil«
bictungs-Tagsahung nöthigenfalls auch
unter dem Schätzwerte an die Meistbie-
tenden acgen Erfüllung der Feilbielungs«
bcdingnisse Hinlangegeben werden wird.

Der Grundbuchseflract, das Schä»
tzungsprotololl und die Feilbletungsbeding»
nisse, nach welch lttzteveu insbesondere
jeder Kauflustige ein 10pr>x. Vadlum des
Schätzwertes zu Handen des LlcilatlonS<
commissar« zu erlegen hat, können in der
Gerichlslanzlei innerhalb der gewöhnlichen
Amtsstlinden eingesehen werden.

K. l . stäot.-oelca. Bezirksgericht Laibach,
am 24. Oltober 1884.

^5279—3) Nr. 20758.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l . städt..deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
L e n a M von Visolo (durch Dr. Sajovic)
die executive Versteigerung der dem
Valentin Kikelj von Zapotok gehörigen,
gerichtlich auf 2826 st. geschätzten Rea-
lität Rectf.-Nr. 208 wm. I I , WI. 46 ad
Nuersperg, bewilligt und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

17. J ä n n e r ,
die zweite auf den

7. F e b r u a r
und die dritte auf den

7 M ä r z 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
GerichtKlanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrcalität bei
der ersten und zweiten Feilbicluug nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotololl
und der Grundbuchsextract können in
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Laibach am 28. Oktober 1684.

" (5156^3) Nr. 10374.

Erinnerung
an Johann Kösel von Velsch, respective

dessen Erbe:, und Rechtsnachfolger.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Gott-

schee wird dem Johann Kofel von Setsch,
resp. defscn Erben und Rechtsnachfolgern,
hiemlt erinnert:

ES habe wider ihn bei diesem Gerichte
Andreas Herbst von Selsch Nr. 14 die
Klage (16 prk68. 25. November 1884,
Z. 10374, M o . Ersitzung des Eigen,
thumsrechtes auf die Glundparcelle Num»
mer 2088 der Realität Einlage Nr. 139
der Catastralaemeinde Ebenlhal eingebracht,
worüber die Tagsatzung auf den

13. Jänne r 1885
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Gellaalen
und dessen Rechtsnachfolger diesem Ge»
richte unbekannt und dieselben vielleicht
aus den l. l. Erblanden abwesend sind. so
hat man zu deren Vertretung und auf
ihre Gefahr und Kosten den Herrn Jo-
hann Erler von Goltschee als Eurator
26 aotum bestellt.

Die (Äcllagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheine» oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über»
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein»
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf»
gestclllen Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden, und
die Geklagten, welchen es übrigens frei-
steht, ihre Rcchtsbehelfe auch dem benann-
ten Curator an die Hand zu geben, sich
dir auS einei Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Gottschre. am
29. November 1884

(5157—3) Nr. 10375.

Erinnerung
an Elisabeth H ö n i g m a n von Mitter»
oorf, resp. deren Erben und Rechtsnach-

folger.
Von dem l . l. Bezirksgerichte Gott-

schee wird der Elisabeth Hönigman von
Mitterdorf, resp. deren Erben und Rechts^
Nachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Maria Schneider von Millerdorf die
Klage äo prkos. 25. November 1884,
Z. 10 375, pew. Ersitzung des Eigen.
thumSrechtts auf die Realität Einlage
Nr. 100 der Catastralgemeinde Mitler-
dorf eingebt acht, worüber die Tagsahung
auf den

13, J ä n n e r 1 8 8 5 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
und deren Rechtsnachfolger diesem Ge-
richte unbekannt und dieselben vlellrlcht
aus den l. t. Erllandcn abwesend sind, so
hat man zu deren Vertretung und auf
ihre Gefahr und Kosten den Herrn Flo<
rlan Tomitsch aus Gottschee als Curator
2<i kotum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter ba l len und
dtcsem Gcrichlc namhnft machen, über»
Haupt im ordnnnasmäßi^en Wege ein-
schreile» und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte eillleilen können,
widrigeus diese Rechtssache mit dem auf»
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
wird und die Geklagten, welche.! cS übrigens
freisteht, ihre Rechlsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu gcbcn,
sich die aus einer Verabsiwmuna ent-
stehenden Folgen selbst beizuinessen haben
werden.

K. l. Bezirlsaclicht Gotisch", am
29. November 1884.

(5084—2) Nr. 5638.

Reassumierung
dritter erec. Feilbietung.

Vom k. t/Bezirksgerichte Illyrisch-
Feistriz wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Vovk aus Zaröica als Rechtsnachfolger
des Josef Uovk aus Grohbukowiz die
mit dem Befcheide vom 10. Februar
1877, Z . 1862, auf den 24. August 1877
angeordnet gewesene, sohin sistierte dritte
executive Feilbietung der dem Josef
Vicik aus Soze Nr. 8 gehörigen, auf
810 fl. bewerteten, «ud Urb.-Nr. 1 l 7 ' / ,
a,ä Gut Semonhof vorkommenden Rea-
lität im Reassumierungswege neuerlich
auf den

6. F e b r u a r 1 8 8 5 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, mit dem
früheren Anhange angeordnet und zu-
gleich der unbekannt wo befindlichen
Maria Urbanc'ii Andreas Torjan aus
Soze Nr. 3 zum Curator act n.0t.um
bestellt und demselben der Feilbietungs«
bescheid behändiget worden.

K. k. Bezirksgericht Illyrisch-Feistriz,
am 3. November 1864.

(5144—2) Nr. 6861.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über «»suchen des Barthelmä
Glajar (durch Dr. T)eu) die executive
Versteigerung der dem Anton Glajar von
Ob.rkoschana gehörigen, gerichtlich auf
2570 st. geschätzten Rralität Urb -Nr.706
2ä Herrschaft Adelsberg bewilligt und
hiezu drei Feilbietunas - Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

20. J ä n n e r ,
die zweite aus den

2 3. F e b r u a r
und die dritte auf den

24. M ä r z 1 8 6 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder liber dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Äoelsberg, am
4. Oktober 1864.

^5143—2) Nr. 6602.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Kirche in
Neverle (durch Dr. Den) die eiecutive
Versteigerung der dem Josef Spetik in
Neverke gehörigen, gerichtlich auf 1540 st.
geschätzten Realität Urb.-Nr. 5 ad He l l -
schuft Prem bewilligt und hiezu drei
Feilbielungs'Tagsatzungcn, und zwar
die erste auf den

20. F e b r u a r ,
die zweite auf den

23. M ä r z
und die dritte auf den

28. A p r i l 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergenchts mit dem Anhange angeordnet
worden, dafs die Pfanorealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hmlan-
gegeben werden nmd.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach«
tcm Anbote ein 10proc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu rr-
legen hat, sowie die Schatzungbprotololle
und die Glundvuchscxtlattc können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l . Bezirksgericht Ndelsberg, am
28. September 1884.
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Zwei W i c l i e Güter
in Unterkraln, nachbarlich gelegen, oines
mit 157 Joch, das zwoito mit 498/4 Joch
Grundbositz verschiedener Culturgattungen,
sind zu verkaufen. Auf zweitgedachtos Gut
wird ein Darlohon von 2 0 0 0 fl. gesucht.
Nähoro Auskunft ortheilt Anton Boehm,
Preschernplatz Nr. 2. (125) 3-1

Im Hauso des Horrn Korn ist eine
gehöne, complete, abgoachlossono

Wohnung
sofort zu vergeben. Daaolbst ist auch
oine noch im besten Zustando befindlicho, sohr
gute Original Singer-Nähmaschine zu
vorkaufen sowie auch verschiodono schöne
Möbel. Nachzufragon im Parterre. (124) 3-1

liuoelitoifien
mit gefälliger Handschrift, dio neben der
deutschen auch einer slavischen Sprache
in Wort und Schrift mächtig sind, sindon
sofort Engagement. (80) 3—2

Offerte mit Angabo der bisherigen Thätig-
keit sind an E. F. Böthe iii Agram zu
richten.

(126) Nr. 37.

Concurs-Aufhebung.
V o m k. k Landesgerichte in Laibach

wird bekannt gegeben, dass der über
das Vermögen des Josef S t r o h -
m e i e r , Schuhmachers in Laibach,
mit Edict vom 1 1 . September 1 8 8 4 ,
Z. 5 6 6 0 , eröffnete Concurs gemäß
§ 155 C. O . aufgehoben wurde.

Laibach am 3. Jänner 1 8 8 5 .

ft191^2s Nr. 7427.

Bekanntmachung.
Das k. k. Lanbesgericht Laibach

hat über das auf Ansuchen des
Barthelmä Aerne um lastenfreie Ab-
schreibung ewe3 Theiles der Acker-
parcelle Nr. 172 von seiner Realität
in der Grundbuchseinlage Nr. 153
der Catastralgemeinde Petersvorstadt!
eingeleitete Äufforderungs-Verfahren i
für die dabei als Tabula gläubigerin
betheiligte, angeblich gestorbene Anna
Dimmg und beziehungsweise für ihre
unbekannten aÜscilligen Rechtsnach-
folger den hierortigen Advocaten Herrn
D r . Anton Pfefferer als Curator
kä aotum bestellt.

Laibach am 9. Dezember 1884.

"(5339^-1) Nr. 7925. !

M l M 8 - Versteigerung
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:
Es fei über Ansuchen des gewerb-

lichen Aushilfscassevereincs in Laibach
(durch D r . Moschc) die executive Fcil<
btetung der dem Franz Suvanöiö in
Laibach gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belcgtcu und aus 180 st.
5 0 kr. geschätzten Fährnisse, al5 Zim«
mereinrichtung, bewilliget und hiezn
zwei Feilbietungs. Tagsatzungcn, die

erste auf dm
3. F e b r u a r ,

die zweite auf den
1 6 . F e b r u a r 1 8 8 5 ,

jedesmal mit dem Beginne um 9 Uhr

vormittags, in Laibach Alten Markt,

mit dem Beisatze angeordnet worden,

dass die Pfandstücke bei der ersten

Feilbietung nur um oder über dem

Schätzungswert, bei der zweiten Fell-

bietung aber auch unter demselben gegen

sogleiche Bezahlung und Wegschaffung
hintangegeben werden.

Laibach am 23. Dezember 1884.

Vabilo
gospodom dmžbenikom o. kr. kme-

tijske družbe Kranjske
V

olicni zbor v Ljubljani
28. dne januvarija 1885.

(Zbor jo v dvorani mostne hiäo in se začno
ob 9. uri dopoludno).

Program obravnavam:
1.) Prodsodnik priem zborovanjo.

2.) Poročilo o dolovanji centralnoga od-
bora.

3.) Predlog družbinoga računa za, loto
1883 in proraeuna za loto 1885.

Račun in proračiin, katora družbeniki
užo v rokah imajo, razpoložcna sta v uadrobni
razglod v pisarni družbo kmetijsko.

4.) Porečila in prodlogi podružnic in
prodlogi posamoznih družbonikov po propisu
§ 19. družbinih pravil.

5.) Volitov odbornika v centralni odbor,
namosto po § 22. družbinih pravil izstopiv-
soga.

6.) Priznanj» častnih diplom za hyalo-
•redne zaslugo o poljodolstvu.

7.) "Volitov časfcnih in dopisujočih druž-
binih udor.

8.) Poročilo o podkövski šoli r Ljnb-
Ijani.

V Ljubljani dno 30. docembra 1884.

Centraini odbor c. kr. kmetijske druibo
Kranjske.

Karol baron Wurzbach
(85) prodsodnik.

Einladung
an die p. t, Mitglieder der 1 1 Lanrtwtsclians-

Gesellscliafl für Krain
/,ur

allg. Versammlung
in Laibacli

am 28. Jänner 18 85.
(üio Vorsammlung findet im Magistratsgobiiudo
statt und beginnt ura 9 Uhr vormittags.)

Programm:
1.) Eröffnung dor Versammlung durch

den Präsidontoii.
2.) Kochenschaftsbericht do.s Contralaus-

schussos.
3.) Vorlago dor Gosellschaftsrochnung

pro 1883 und des Voranschlages pro 18^5.
Soparatabdriicko davon befinden sicli be-

roits in den Händen der p. t. Herren Mitglieder,
das Detail kann abor beliebig in der Gedoll-
scliai'tski'.nzloi eingesehen wordon.

4.) Eerichto und Anträge der Filialen
und eitjzolnor Gosollacliaftsmilgliodor nach
§ 19 di'.r Statuten.

5.1 Wahl oines Mitgliedes des Cential-
uu3schusac8 an Stelle dea nach § 22 der (Jo-
scllschaftsstatuton auatrotonden.

6 ) Zuorkonnung von Anorkennungsdiplo-
men für lobonsworto landwirtschaftliche Vor-
dionsto.

7.) Allfälligo Wahl von Ehren- und corro-
apoudiorendon Mitgliodorn.

8.) Bericht über die Hufbeschlagsehulo
in Laibiich.

Laibuch am 30. Dozombor 1884.

Vom Ccntralausschusse der k. k. Landwirt-
scliafts- Gesellschaft für Krain.

Gustav Pirc
tajnik.

Pupillarschuld zu 6 Proc.
einzige Post am I. Satze

per fl. 1970 ist ganz oder zum Theil sofort abzulösen. Dauer ein cier mehrere Jahre.
Näheres beim k. k. Notariate in Radmannadaxf, (78) 3—2

HP" "Wiolxtig fxix- alle 9&
welche bei Unwetter zur H o r b s t - und W i n t o r s z o i t zu Fussgängen beraiissigt sind
und doch trockene und ivarine FUsse bolialton w< Hon. Solchen kann nur das 20inal

(4854) 10-7 prllraiicrte k. k. ausschl. priv, wasserdichte

Leder-Nahrungssett des J. Bendik in St. Valentin
boatons ompfohlon werdon.

Donn „kein nasser FUBS und hartes Leder mehr" ist das Beste und KilMgste
für S c h u h w o r k , P f e r d e g e s c h i r r otc., und der beato Beweis der Vorzüglichkoit ist,
dass es nicht nur vom k. k. M i l i t ä r mit b e s t e m E r f o l g , sondorn soit Jahron an
Jagd- nnd Gobirgsschuhon vom Allerhöchsten Hofe und desson hoher Jagdgoscllflcliaft
angewendet wird. Zu Fabrikspreison lagernd bei folgondon Herren Kaufleuten: in Lalbauh:
nur bei Schussnig& Wober; Asslinjr: Trovn Anton; (xurkfeld: Engolsborgor; Miirburjr:
bei J. Mortinz; Cilli: boi Traun & Stiogor, sowio in allen grösseren Orten der Monarchie.
— Vor Fälschungen wird gewarnt, denn es gibt so viole Schmieren, dio daa Piiblicum nur
irroführon.

Wer will das Lederzeug dauorhaft und nott,
Kaufe nur Bondiks wasserdichtes Lodorfott!

Ms ^/Q ««gründet 1855 ^ \T V^
^AflfSJOKCEM-EXPEDITIOM Vk
ml Aeltestea u. grösstes Geschäft dieser Branche \ S

I W1EX, PKA«9 etc. ] |
• 1 Tägliche d irecte Expeditionen von Anzeigen, betreffend: I B
I I AnaociatifmH-, Compagnons'* Agentur-, Fernonal-f /B
H l Arbeiter-, Stallen-, Höhnn na*- und Ml auf- (JeHUche, / M
B X Gencliästn - Veründerungcn, Waaren - Empfehlungen, IV
» \ HubmiHH Ionen, Versteigerungen, Au »verkaufe, Hpe- § ES
^&\ ültlmien, llank-KiniHHionen, Verlo»ungen, General- I mm
^ ^ \ Vernamtnlungen, Kinenbithn- und Scfiifffahrts- IK
^ ^ \ i'liine ete. etc. etc. /^m
y \ an alle Zeitungen des In- und Auslandes. /M

^k\. Prompte, discrete u. billige Kedienung. /^W
^ k N ^ ZtitQngauUlog« n. KostcRroranitbltK» gratis u. freo. y ^ ^ r

^ Ä ^ v Ä J B « D i a Entgegennahme ron Offortbrle- j^MT
^^m^\s^ ' e B 8««chiebt ohne Gebahren- > < | < ^ r

^^^k^^^^ berechnung. jii'^^ftr

(5204—3) Nr. 6322.

Bekanntmachung.
Vom f. k. Bezirksgerichte Wiftpach

wnrde in der Rechtssache des Fron; Hgur
von Podlaga gegen Iohauu gaur
von Podraga Nr. 28, respective oesfen

Verlass, poto. 250 ft. s. A. für den
aeklaq'cil Verlass Alexander Zgur von
Podraga Nr. 00 als Curulor brstcllt
und dcmselbcn die Klasse de prao^.
17. Dezember 1884, Z-6322 zug.stM.

K.t AezisksgerichtWippach,am 17tcn
Dezember 1884.

(5268—2) Nr. 22 808.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgericht

lll Laibach wird bekannt gemacht:
Das k. k. Landesgencht in Laibach

)at mit dcm Beschlusse vom 23. August
1884, Z. 5247, über Iohnnn Pirc, pens.
Ziseubahnbeamten in Laibach, wegen
Vlödsinns die Curatel zu verhängen be«
funden und wird demselben Herr Leo-
pold Petras, Assecmanzbeamter in Lai»
lach, als Curator bestellt.

Laibach am 10. Dezember 1684.

( 5 1 7 6 ^ 1 ) Nr. 8628.

Relmtatwn.
Vom l. l. Bezirksgerichte öaas wird

hiemit bekannt gcmach<:
Eö sci über Anstichen des Johann

Tnrl und Maria verehl. Kundare, als
Lrben nach Anton Turk (durch den Macht-
haber Johann Kondare von Dane Nr. b)
die Nelicitation der früher dcr Helena
Zgonc von Topol gehörig gewesenen, so<
hin aber von Nnlon Krajc von Metule
lm Executlonswege um den Meistbot per
1552 f l . erstandenen Realität Urb.'Num-
mer 225 n,ü Ortenegg bewilliget und zu
deren Vornahme die Tagsatzung auf den

19. J ä n n e r 1 8 8 5 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerlchls mit dem
Beisätze angeordnet worden, dass obige
Realität hiebet nülhigenfalls auch unter
ihrem Echätzungswerle an den Meistbie-
tenden wird hintangegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 16ten
November 1884.

(5177—1) Nr. 8441.

Reassumierung
dritter erec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gegeben:

Es sci über Nnsuchen des Georg
Peöel von Pröet die mit dem Bescheide
nom 12. Ju l i 1881, Z. 9766. bewilligte
und spälcr sisllerle dritte ex̂ c. Fellbie-
Umg dcr dem Ialob Kaliäar von Osrtdel
gehörigen, gerichtlich a„f 1000 fl. bewer-
teten Realität »ud Urb.-Nr. 380'/,/364,
Rectf..Nr. 517 ad Grundbuch Nadlisel,
mit dem frühern Anhange auf den

l 9 . J ä n n e r 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, hievgerlchts
»eassnmiert worden.

K. l. Bezlrlsgericht LaaS. am 19len
November 1884.

^(5316-1) Nr. 11038.

Bekanntmachung.
Nachbenannten Personen unbekannten

Aufenthaltes, beziehungsweise deren un-
bekannten Rechtsnachfolgern, wurde Herr
Anwn Wclß von Rudolfbwert als Cu-
rator aä K0wm bestellt und diesem nach-
Ilchende Bescheide zugesellt, und zwar
dle Tahularbrschelde: vom 6 Juni 1^84,
3- 5516, silr Martin S'anisa von Wein-
t»orf; vom 12, Juni 1884, Z. 5773,
für die Martin Kosmerl'scheu Kinder
"Udrlamttel! Äufeulhallrs; vom 18. I u u i
1884 Z. 5^79. f«r Anton Ausec von
Prssöenc bei Sisla; vom 22. Juni 1884,
3 5970, für Theresia Urba« von Mal-
chau und Iohami ttauvii! vox Lokw«;
vom 2,5. Juni 1884. Z. 6113, für Io>
hanu Selwa vo„ Oderstrascha; vom 2teu
Jul i 1884, H. ()^75^ filr Maria Drap
oerchl. Sluller von Rudolfswerl. Mar-
tln U.ue?, Mariuka Uiurk. Maria Umek,
danu Franz Drap, alle von Großcerovc,
und Johann Simc von Stnpi i der
Mk'slbotsverlhkilungsbkschelo vom iilstm
Juni 1884, Z. 5822, für Josef Franl
von Herelndorf. " ' ' «

Ferner wurden aus gleichem Anlasse
dem Herrn Dr. Albiu Poznit von Ru-
dolföwcrt zugestellt:

Die Meistbolsverlhellungsbescheldc vom
25. Oktober 1884. Z. w i l l . für Ka-
tharina, dann Ursula Zupaniii von Unter-
lhurn, Mathias Hönigmann von Töpl'i
und Mathias Kulovlc vnn Prapreke und
vom 10. Oltober 1884, Z, 9^23 , fitt
Maria Kresse von Rudolfswert

K. t. städt.'dcleg. Bezlrlsgericht Ru<
dolfswert, am 27. Dezember 1884.

Druck und Verlag von Ig. 'von Kleinmayr «8. Fed. Vamberg.


